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Beitrag von Helmut Borth in Heft 9

  

In Heft 9 der FamRZ wird der Beitrag „Der Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des
Versorgungsausgleichsrechts: Darstellung und Würdigung“ von Präsident des AmtsG a. D. Helmut 
Borth veröffentlicht. Sie können den Artikel bereits jetzt bei FamRZ-digital lesen, wenn Sie die Zeitschrift
abonniert haben:
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Sie kennen den Online-Zugang für FamRZ-Abonnenten noch nicht? Informieren Sie sich jetzt!

 

Regelung übergangener Anrechte und weitere Korrekturen

Das Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz [BMJV] hat mit dem am 5.2.2026
vorgelegten Referentenentwurf zur Änderung des Versorgungsausgleichsrechts eine in der
Fachöffentlichkeit seit einigen Jahren erhobene Forderung zur gesetzlichen Regelung sogenannter 
übergangener Anrechte bei Durchführung des Versorgungsausgleichs aufgenommen. Ferner hat es
diesen Entwurf zum Anlass weiterer Korrekturen des materiellen Rechts sowie des Verfahrensrechts des
Versorgungsausgleichs genommen.

Begründet wird dieses Gesetzesvorhaben insbesondere mit einer weiteren Stärkung der Teilhabe einer
ausgleichsberechtigten Person an den in der Ehezeit erworbenen Anrechten. Der Beitrag von Helmut Borth
stellt Zielsetzung und Inhalt des Entwurfs dar und setzt sich mit diesem kritisch auseinander. Der
Artikel beruht weitgehend auf der Stellungnahme zum Referentenentwurf im Auftrag der
Wissenschaftlichen Vereinigung für Familienrecht e. V..
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